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21. Ausgabe der Museumsnacht: eine aussergewöhnliche Feier! 
Samstag, 14. November 2026 – 47 Museen und Ausstellungsräume im Einklang! 
Nach einer Ausgabe 2025, die in den verschiedenen Kulturorten des Kantons über 11‘000 
Besucherinnen und Besucher vereinte, kehrt die Walliser Museusmsnacht am Samstag, 14. 
November 2026 zurück! Zum 21. Mal öffnen 47 Museen und Ausstellungsräume ihre Türen mit 
einem eigens für diesen Anlass konzipierten Angebot an Aktivitäten. Ein vielfältiges Programm 
– geführte Besichtigungen, Konzerte, Workshops, Schatzsuchen – lädt das Publikum jeden 
Alters ein, den Reichtum des Walliser Kulturerbes zu entdecken. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung werden 5 Themenrundgänge in Begleitung einer begeisterten Fachperson 
organisiert, dieses Jahr ergänzt durch einen exklusiven Musikmarathon mit Sänger Marc 
Aymon. Um zur gemütlichen Stimmung dieses herbstlichen Abends beizutragen, servieren 
mehrere Institutionen kleine kulinarische Köstlichkeiten – von Suppe über Glühwein bis hin zu 
weiteren Spezialitäten, die für Wärme und Genuss sorgen. 
 
Musik- und Buchprojekt des Sängers Marc Aymon «FOYERS»  
Von 2019 bis heute hat Marc Aymon rund zwanzig Künstlerresidenzen inmitten der 
Sammlungen Schweizer Museen eingerichtet. Vom Château Prangins – Schweizerisches 
Nationalmuseum – bis zu den Walliser Museen: die Grundidee war einfach; sich Zeit nehmen, 
Lieder zu schreiben, inspiriert von den an den Wänden hängenden Werken. Von den rund vierzig 
geschriebenen Liedern wurden zwölf mit Musikern aufgenommen. Darau entstand das 
elegante, musikalische Werk, das Werke und Musik vereint. 
Im Rahmen der Museumsnacht ist das Publikum eingeladen, diese Lieder bei akustischen Mini-
Konzerten zu entdecken, die in sieben Museen quer durch das Wallis stattfinden. Ein echter 
Musikmarathon entlang des Rotten, bei dem die Sammlungsstücke auf einzigartige Weise zum 
Leben erweckt werden – in Liedform! 

 
Freier Eintritt in beiden Sprachregionen des Wallis 
Die Walliser Museumnacht wird seint 2014 von der Vereinigung der Walliser Museen (VWM) 
koordiniert und hat um Ziel, den Reichtum der Sammlungen und die Vielfalt der Ausstellungen 
des Kantons hervorzuheben und gleichzeitig neues Publikum für di Museen zu gewinnen. 
Dieses Jahr nimmt eine Rekordzahl an Institutionen teil: 47 Kulturstätten öffnen ihre Türen 
kostenlos von St-Gingolph bis Riederalp, von der Ebene bis in die Bergregionen. Vier 
Institutionen gesellen sich dieses Jahr zum ersten Mal zur Veranstaltung hinzu: der Verein 
Monthey Patrimoine in Monthey, das Museum auf der Burg in Raron, das Stockalperschloss in 
Brig und das Alpmuseum auf der Riederalp. Die Museumsnacht bietet die ideale Gelegenheit, 
diese so unterschiedlichen Walliser Museen auf gemütliche und festliche Weise zu besuchen. 
 
Einfach unterwegs mit dem Mobilitätspass 
Die Museumsnacht führt 2026 das Mobilitätsangebot fort: Herzstück des 
Nachhalitgkeitsanspruchs der Veranstaltung. Ab Mittag am Veranstaltungstag können die 
Besucherinnen und Besucher dank dem Mobilitätspass kostenlos in den Zügen von RegionAlps 
sowie in den Bussen des TMR reisen. Der Pass ist ab dem 27. Oktober auf der Website 
www.ndmvs.ch herunterladbar. 
 

http://www.ndmvs.ch/


5 thematische Rundgänge – die Vielfalt entdecken 
Seit 2021 organisiert die VWM während der Veranstaltung geführte Themenrundgänge. Diese 
Rundgänge sind als Vermittlungsaktivität konzipiert, die es den Besucherinnen und Besuchern 
ermöglicht, mehrere Institutionen zu entdecken, während sie durch den Kanton reisen und von 
einer Fachperson zum behandelten Thema begleitet werden. Diese kostenlosen Rundgänge 
werden von unserem Mobilitätspartner RegionAlps gesponsert: die Gruppen reisen im Takt des 
öffentlichen Verkehrs. Von den 5 organisierten Rundgängen werden zwei für Familien 
angepasste Rundgänge sowie ein zweisprachiger Rundgang und ein französischsprachiger 
Rundgang für alle angeboten. Das Rundgangangebot stellt sich wie folgt dar: 
 
- Berühmte Persönlichkeiten aus dem Oberwallis / Sur les traces de personnalités célèbres 

du Haut-Valais (zweisprachiger Rundgang) | Fondation Rilke, Siders – Museum auf der Burg, 
Raron – Stockalperschloss, Brig 
Entdecken Sie das Oberwallis auf den Spuren berühmter Persönlichkeiten, die diese Region 
geprägt haben. Begegnen Sie der Familie Stockalper und dem Dichter Rainer Maria Rilke 
und lassen Sie sich von ihren Geschichten und ihrem Wirken faszinieren.  

- Auf dem Edelsteinweg (speziell für Familien) | Monthey Patrimoine – Musée des sciences 
de la Terre, Martigny 
Lassen Sie sich von den zahlreichen Facetten der Edelsteine verführen und unterhalten! 

- Der Reichturm der Natur (speziell für Familien) |Maison de la Nature, Sion – Musée valaisan 
des Bisses, Ayent – Musée de la nature du Valais, Sion 
Haare, Hühner und Bäche…Entdecken Sie spielerisch die vielfältigen Ressourcen der Natur! 

- Im Wallis leben | Eglise des Jésuites, Sion – Manoir de la Ville de Martigny – Musée de Bagnes 
Aus verschiedenen Perspektiven lädt Sie dieser Rundgang ein, unterschiedliche Walliser 
Lebensweisen zu entdecken. 

- Musikmarathon entlang des Rotten mit Sänger Marc Aymon| World Nature Forum, Naters 
– Musée du Vin, Salgesch – Musée valaisan des bisses, Ayent – Musée de Saxon – Barryland, 
Martigny – Château de Saint-Maurice – Château de Monthey 
Erleben Sie bei einzigartigen akustischen Mini-Konzerten FOYERS – das neue Musik- und 
Buchprojekt von Sänger Marc Aymon. 

 
Verbindliche Anmeldung spätestens bis Freitag, 13. November, 12.00 Uhr (ausgenommen für 
den Musikmarathon), an sc-avm@admin.vs.ch. 
 
Rendez-vous am 14. November 2026 – Wir feiern gemeinsam die Vielfalt der Walliser 
Museen! 
 
 
Website: www.ndmsv.ch  
Folgen Sie uns auf den sozialen Netzwerken: 
Instagram: @nuitdesmusees_valais 
Facebook: Nuit des Musées / Nacht der Museen – Valais / Wallis 
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